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kenntnis Ihrer edlen Tat traf ihn wie ein
Blitz, und während er Ihr Andenken ehrte
mit dem Wort «Welch edler Mensch war
das!», sank er ohnmächtig bis auf den Grund
bewusster Sitzgelegenheit, was ihn freilich
rasch wieder zu sich brachte.
Hoffentlich versöhnt Sie dieser wunderbare
tiefenpsychologische Erfolg mit dem äusseren
Manko des Danksagens. Sie haben gesiegt,
und gerne möchte ich Ihnen so lange die
Hand schütteln, bis sie Ihnen höllisch weh
tut.

Antwort
auf eine Anfrage

Ist das Bureaukratismus?
Wir empfehlen Ihnen, den Einsender
einzuladen, seine guten Schweizerfranken zu
einem Optiker zu tragen und dort Schutzbrillen

zu kaufen, er kann ja das Modell

der SUVA verlangen Gleichzeitig
möge er dem Optiker die Frage vorlegen,
ob es Bureaukratismus sei, wenn die SUVA
sich in der Konkurrenzierung der
Privatgeschäfte Zurückhaltung auferlegt,

SUVA.
Der Einsender hatte sich beschwert, dass
ihm die Suva ihre Brillen nicht liefern will

worauf wir darauf hinwiesen, dass die
Suva nicht mit Brillen handelt. Das «Warum
sie nicht mit Brillen handelt», ist erfreulich.
Dank für die Auskunft.

Sooo

öppis!

Lieber Nebelspalter!
Da Du bis jetzt noch jedes Mal meine
Unterschrift falsch verstanden hast, muss
ich Dir dieselbe einmal erklären. Sie
schreibt sich: b^j
Sie liest sich: Bepi,
und das ist ungefähr so etwas wie ein
Bebbi. Kapito? Also schreibe nicht wieder
Epr», wie Du es früher getan hast, oder

"^71", w'e Di das letzte Mal so schlau

getan zu haben glaubst! Ein «Betapi» ist
ein ganz anderes Ungeheuer als ein «Bepi».

So.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Dich
darauf aufmerksam machen, dass b 7 meine
Schutzmarke ist, und dass etwa eingehende

Beiträge, die dieses Zeichen tragen,
demzufolge für mich zu honorieren sind,
auch wenn sie von jemandem anderen
kommen!
Viele Grüsse von Deinem byj.

Soll er ein bji haben! Da jt. aber bekanntlich
gleich 3,14159265, so wär's eventuell noch
origineller, statt b^t zu schreiben b 3,14159265.
Die übrigen 1200 Stellen nach dem Komma,
die ein arbeitsloser Mathematiker mal
ausgerechnet hat, schenkt er uns hoffentlich.
Ohnmächtig!

bjT., bitti, uf Wunsch jedem Narr
sini «K»l

Der Setzer.)

Unser Hellseher
in Nöten

N.B. Wären Sie so gut und gäben Sie

mir Bericht. Lege Porto bei:

Adresse und R.P. fehlt leider. Möglich, dass
es über den langen Weg via Rorschach-
Heiden bereits zu einer Detailantwort
verbraucht wurde. Und die Moral von der
Geschieht: Vergiss hinten auf jedem, jedem,
jedem Beitrag Name und Adresse nicht. Unser

Privathellseher ist nämlich eine Eichel.

Ein prima
Beitrag

Wahre Demokratie!
Zu: Eine neue Schweiz. Bundesverfassung:

§ 1. Jeder Bürger ist vor dem Gesetze

gleich.

§ 2. Er kann tun und lassen was er will.
§ 3. Er ist auch hiezu nicht verpflichtet.

Focus.

Der ist so gut, dass ich ihn alle zwei Jahre
wieder bringe. Trotzdem er aber bis dato
bereits 31mal im Nebelspalter erschien,
scheinen viele noch immer nicht zu wissen,
dass das «Unser Witz» ist. Bitte, das zu
respektieren. Momentan geht er fast täglich
ein,
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